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Ergebnisprotokoll  
der öffentlichen Sitzung  

des Betriebsausschusses vom 11. Februar 2020 
 

 
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2020  

- Anfragen und Anträge der Fraktionen - 

036/2020 

 
   

  

Antrag / Frage Protokoll 
 
Freie Wähler 
 

Frage 27 StRat Waldbauer hat eine Nachfrage.  
 
FBL Rygol erklärt, dass es nichts mit Abwasser zu tun 

habe. Das Grundwassersystem nehme eine 
Absenkung des Grundwassers vor, damit in 
Neckargröningen die Keller nicht volllaufen. 

 
StRat Waldbauer frag, ob es darum gehe, ob die 

Grundwasserpumpen ausreichen.  
 
FBL Rygol bestätigt dies.  
 
StRat Plessing fragt, ob es in Neckargröningen wegen 

der starken Niederschläge Probleme gab.  
 
FBL Rygol verneint dies.  

Frage 28 Die Fraktion ist mit der Beantwortung durch die  
Verwaltung einverstanden.  

Antrag 1 Die Fraktion ist mit der Beantwortung durch die  
Verwaltung einverstanden. Es bedarf keiner  
Abstimmung.  

 
SPD 
 

Frage 5 Die Fraktion ist mit der Beantwortung durch die  
Verwaltung einverstanden.  

Frage 6 Die Fraktion ist mit der Beantwortung durch die  
Verwaltung einverstanden. 

 
FDP 
 

 

Antrag 2 Die Fraktion ist mit der Beantwortung durch die  
Verwaltung einverstanden. Es bedarf keiner  
Abstimmung. 
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Bündnis 90 / Die Grünen 
 

Antrag 3 StRat Burgmaier möchte den Antrag zur Abstimmung 
bringen. Seiner Meinung nach wolle die 
Verwaltung dies nicht.   

 
EBM Balzer entgegnet, dass sie sich für einen guten 

ÖPNV einsetzen. Sie haben sich diesbezüglich 
auch mit dem Busunternehmen unterhalten.   

 
Empfehlungsbeschluss an den  
Gemeinderat:  
2 Ja-Stimmen, 11 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen   
und damit nicht empfohlen 

    
 

2. Haushaltsplan / Wirtschaftspläne 2020 
- Antworten der Verwaltung auf Anfragen und Anträge der 
Fraktionen - 

036-1/2020 

 
   

 Kenntnisnahme: 
Von der Vorlage wird Kenntnis genommen. Die Abstimmung erfolgte zur  
Vorlage 036/2020.  
 
 

3. Wohnbaugebiet "Haldenweg" im Stadtteil Aldingen  
- Vergabe der Arbeiten für den Kanal- und 
Wasserleitungsbau - 

029/2020 

 
   

 Beschluss: 
Der Betriebsausschuss fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 
1. Die Firma Lutz Krieg Straßen- und Tiefbau aus Möglingen erhält den 

Gesamtauftrag zur Erschließung des Wohnbaugebiets "Haldenweg" im 
Stadtteil Aldingen mit einem Auftragsvolumen für: 
- den Wasserleitungsbau in Höhe von 34.688,00 € (netto) 
- den Kanalbau in Höhe von 63.782,64 € (brutto)   

 
2. Die für den Wasserleitungsbau benötigten zusätzlichen Mittel in Höhe von 

5.000 € werden in den zu beschließenden Wirtschaftsplan 2020 eingestellt.  
 
 

4. Erneuerung der Wasserleitung und des Abwasserkanals in der  
Austraße im Stadtteil Neckargröningen  

- Vergabe der Arbeiten - 

032/2020 

 
   

 Beschluss: 
Der Betriebsausschuss fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 

1. Die Firma Wilhelm Hubele GmbH aus Ludwigsburg erhält den 
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Gesamtauftrag zur Erneuerung der Wasserleitung und des 
Abwasserkanals in der Austraße im Stadtteil Neckargröningen mit einem 
Auftragsvolumen für: 

- den Wasserleitungsbau in Höhe von 81.784,16 € (netto) 
- den Kanalbau in Höhe von 58.896,19 € (brutto)   

 
2. Die für den Wasserleitungsbau benötigten zusätzlichen Mittel in Höhe von 

12.000 € werden in den zu beschließenden Wirtschaftsplan 2020 
eingestellt.  

 
5. Bekanntgaben   

 
   

 Es werden keine Punkte vorgebracht.     
 

6. Verschiedenes   

 
   

  
6.1. Bau einer Zisterne   

 
   

 StRat Waldbauer erzählt, dass ein Bauherr aus Neckarrems ihn angesprochen 
habe. Von der Verwaltung sei im vorgeschrieben worden, eine 
Retentionszisterne einzurichten. Er habe sich nun selber erkundigt und kann 
keine Vorschriften finden, die dieses Verlangen rechtfertigen würden. Der 
Bauherr wäre bereit, eine andere Regenwanne zu bauen. 

 
FBL Rygol klärt auf, dass er sich das Thema mit seinem zuständigen Mitarbeiter 

bereits angeschaut habe. Es wurde eigentlich nur eine 
Regenwasserbewirtschaftung verlangt und nie explizit eine Zisterne. Sie 
haben sich mit dem Betroffenen getroffen und sind eigentlich zu einen 
Ergebnis gekommen, mit der er auch leben kann.     

 
 

Remseck am Neckar, den 14. Februar 2020 

Für die Richtigkeit! 

Die Schriftführerin 
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